
Eine große Gelegenheit!

Wohlfeil M kziiscll!
Der neue Kleiderstohr.

Georgc K. R c cdcr,
Kleiderha'ndler in

»fferirt an seinem t» der L i - Hamilton -
Straße, (nächst zu Utosrr'S 'lpo-

»hel ) ein großes und glä >zen-
des Assortement

Fertiger Kleider!
Helmgemachter und Tiiy.Kleider, bcsthend aus
An,«gm die für jede lahrSzeit pagen, als :

Krack-, Sack- und Ileberröcken,
Frack-, Sack- und Dreßrocken,

Frack-, Sack- und Geschäfts, ö'cken,
und Som>nerröcken

aller Xr t. z
Hosen und Wegen aller Äorten,

Wollen lackets von jeder Benennung,
Unterkleider wie nian sie nur wünscht,

Herrliche Sommechosen und We
Ben, so wie man st« nur verlangen k,,nn.

Sorten Hein
57) den. CollarS, Fancy

Halsbinden, Halzkra
Socken, Hand-
Sachlicher, wie

Hesenträ-
ger»c. Er hat soeben
»inen großen 80r7.,ih

erhalten und aufmachen laßen, passend für diese
Jahrszelt.

Kunden-Arbeit In aslem was ,u seinem Fach-
gehört, besorgt er schnell und pünktlich, und ei
schmeichelt sich daß

Reeder gute F!tS macht, daß
Reeder von Zl) bis3o Percent wohl«

feller verkauft als seine Nachbarn, daß
Ree d e r ein praktischer Mann ist, und

Geschäfte anf seinen eigenen Verdienst
betreibt, und daß

Reeder die besten Fit? und die meist
fafhionable Arbeit in dieser Sladt lie-

fert, und immer noch an seinem allen Motto
festhält; ~Kein Fit, keine Bezahlung."

Vergesset den Ort nicht i No. l 5
ton-Straße, nächste Thüre ,u Moser's Apotheke.

Er Ist dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdaaer derselben ?und wird lich
bestreben durch gute Arbeit, billige Preis,« und
pünktliche Bedienung dieselbe noch um Vieles zu
vermehren.

George K. Reeder.
April 2t. 1366. nilJ

Hierher! Ihr Leute!

Gute* Nachrichten!
Ungestümer Andrang nach billigen

G/Ä>Ä>F«/

Keine hohen Preise mehr?
Karrenladungen von Ellenw irren in
Miller, Ochrcilicr C.l's

großem

Emporinm!
So wohlfeil wie vor dem Krieg

Große VorrätheMuslin,
gebleichtem und ungibleichtem.

Haufen und Stijße von Kattun, (Ring-
hams, Drcßwaare», und schwar-

zen und bunten Seidenstoffen.
Merinos, RepS, Embres, Alapaccas, Wollm-

DclalncS ic.

TT e t H e W »L ci r e u.
bestehend aus Hoop Skiits und Cors.tten.

Sljamk! Si'jtuuk! BsjlN«k!
Tuch und Casstmer fiir Herren- und Knaben»

klelder zu den billigsten Preisen.
Wir haben keine Zeit, alle Artikel auszuzählen,

und sagen einfach, daß viele davon wohlfeiler ver-
taust werden, al« sie sich fabrlziren lassen.

Wir find im Stinde, alle obigen Waaren um
1V bis l5 Prozent billiger abzulassen, als unsre

Rachbarn, weil wir baar verkaufen und baariin-
taufen.

Wir bitten blos, bei uns vorzusprechen und
«an wird sich bifriedigt sehen.

Es macht keine Mühe, die Waaren zu zeigen.
Miller, Schreiber und Co.,

No. t 0 Ost Hamilton Strahe, »ine lhüie un-
terhalb der ?Ersten National V-nk" in
taun.

September 11, lBüii.

Rurcam't;

Photograph - Stuben.
l INo 7 und l 2 Ost Hamilton Straße,

Mvlentaun, Pennj.

S. W. Bureaw wünscht ebrerblillgste sein
Freund« und das Publikum überhaupt zu benach
richtig«», daß er seine neue Photograph
<Stube, am Montag den l7ien Stxt.mber er

Offnen wird ?welche für Beauemlichkeit nicht zl
übertreffen ist, indem st« ein Seit so wie e'n Dach
licht hat durch welches er nun in den Stand qe
setzt ist, erste Elaße PietureSzu nehmen, und zwa
»on in l bis 3 Secunden. Di« neue Galirri
ist in d«m meist bequemen Theil der Stadt, unl
gleichfalls sehr bequem für ältliche Personen u»>
Binder, indem fie auf dem zweiten Sto>la»rk sei
»»« v«mn GrbäudeS, di« zwrit« Thür« unterhal!
der ersten National Bank, und gegenüber seinen
«lten Stqndplatze ist.

Alle PieiureS die genommen, weiden warran
tirt.»-Ein Anruf wird ehrerbietigst gebeten.

Dankbar für die frühere so srhr liberale Un
teefiiißung, hofft er durch strlkle Aufmeiksumkei
«vf sein Geschäft an seinem Platze, ein« Fcudau
« derselben erleben zu können.

«U» Li« alte Gallerit wird gleickst-lls rffei
»lieben

S. W. Buicaw.
Eeptewber 11. IBL6. >qb

Wein für Kranke!!
Alter, reinrr unverfälschter Port. Visbon un

Rheinwein zum medizinischem "iewauch allein sii
schwache und kranke Personen, ist zu haben bei

Z. S.z Ulsscr, «poih.ker.

RovemberZt. - »q^«

Unternehmendes Etablissement!

MM WiML
Scheimer Gebrüder,

Reninger und Scheimer,)
5 tj.zmiltou Kt,, Pa.

nachj?e zun, Adler Holet.

Achcimcr's Mlimmuth Ztlihr,
»Li» lebendes Ziistitlit.

(Z)ol.b> lvkrb evf^zarS
«enn man tauft an Ztohr, d«

Stockhoch angefüllt i>l mit Waaren an
Va-mi-e P»l? Eifer«.

Unser ganzer Stock wurde

bcr a b g e,n erk t,
auf die allerniederstc Stufe. Wir trotzen einer
loncurrenz. IVtr studiren zu pliefien.

Fllr I.dl«, Alt, Zung, Reich und Arm bestreben

Tuch, Sal,, Kisch und Provisionen, an Hand
!» bolten, um Vtärgc»? allen zu geben, t:» sie mil
ihrer Kundschaft beehren?nicht nur silr sechzig Ta-
>cn oder beftimml« Zeit, s-.,eeri> werden unsereG«,
ter fortan an den Preißen
Wir unlerflei,.-» nichtzu sagen, da» unser Si'steni
strikl Aaarqeld ist, ab;r versichern daß unser«
Preiße so ni<d»r als andern, die prahlet»
däfi siedi.'listen verkaufen, weil fieihr»

gänzlich aus da« Cosch Prinzip betreiben.
Fremde ! folget den stehenden Kunden des wohl-

bekannten alten Stande«, und man wird der Reihe
lach mil ,>z?fl>chkeit abwarten mil den billigsten Kit
lern. Seit gewiß davon daß Ihr am rechten H'lutz
seid, und dann zwangt Euch in d> n Haufen an

Scheimer's populärem Stohr.

Ladies Dreßgüter Departement, "

ungewöhnlich vollständig, mit reichen undelegan
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty-
len versehen, bestehend aus schwarzem und farbi-
gem Seide, Gemeinen, Plaid und sigurirte Woll
Delaneö, Nepps, PoplinS, Merinos, gemeinen
und slgurirten, fig irirten und kordirten Mohaar,
amerikanischen Delaines, Coburgs, PlintS, Al-
paccas, Scotch und Union Plaids, etc.

! Traner - BZ a ar en.
! Woll Delanes, Merinos, Ripps. Poplin,

Mohaar Güter, Bombazines, Alpaceas,
Canton Tuch, Delanes, Coburgs, etc.

Cräpe und Lcve Schleier, Cräpe Kragen,
viereckige und lange Thibet und Blan-

ket Sibawls, Halstücher. Strüm-
pfe, Handschuhe, etc.

Murine, Ginghams, (shecks
Dickings, Diaperö, Leinewand, Bu-

sen und »v.jnc Güter, etc.

Cloakö und Cloakluch
von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farv.:

und Preisen.
Schawls! Schawrs!

Viereckige und lange Broche, Blanket, Thibet
und PUid schawl^.

Balmoral ,ind H opskirtS,
an sehr herabgesetzten Preisen und jeder Gattung

Carpets und Oel-Tuch.
Ein voller Stock und glänzenden Entwürfen.

Oueenswaaren.
Tinvolles Assortiment von Que«nSwaaren, ganz

wohlfeil und schön.
Fen,icrblenSen, ein volles Assortiment.

KM Vryeritt, Fisch MM
.»»d Lebensmitteln,

an den allernied rsten Preisen, bestehend aus ei-
üer ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten blasse Grozerie-Departement gehal-
ten werden.

-' Salz, beim Sack und Büschel.
Landes-Produkten

von allen Arten werden im Austausch für Was-
ren angenommen, und wofür der höchste Preik
bezahlt wird.

(VreenbaekS niemals verweigert
Ein früher Zuspruch gewinn, Vortheil, welcher

durch Aufschub verloren geht.
Wir danken unsern allen Kunden für bereit« ge-

noffene Unterstiitzung und «rbitlen ein, Forldaüer
derselben?und solche N e u e. die un« mit ihrer
Kundschaft beehren mögen, werden wir un« stet« be-
milben mit streng.r Aufrichtigkeit und Pilnktlichkeil

N'hint den wohlbekannten alten Stand, letzthinReninger und Scheimer, R». S West Hamil'on
Straße, Aüentaun,Pa.,qutin Acht.

Scheimer Gebrüder.
Januar 9,1560. nqlI

Eine neue Eröffnung.

Grim und Urninger.
Haken sceben einen neuen Stohr an No. 9

West Hamtltvn Stiaße, 4 Tlüren oberhalb dem
, Adler Hotel«' eiöffnet, alliro sie zum Verkauf

anbieten u»d zwa, an den niedersten Preisen, ei-
nen vollin Stock Kausmannsgüter
sia das Bpnl.jnlir and Wmler,

solche alö für Ladies undManns-Anzüae,
Plain fijZiilltte Alains, Merinos, all
Woll D.lams, Shevenil Plaids, Sei-

ints,Ä-tiße-Gl.',r, Balmorals,
Checks, Tlckinjz, Jeane?, auch, Cassi-
mer's, Satliners, Klann.ls. Schirt-
ings, Handschuhe, Strümpfe, Hemde,
Drawers, Bosomß, CoUars, u. s. w.

Qoltlich,
Hin Hssortenient von herrlichem Ingrain und

Stiegen Ca,pcts-Boden- und T>>ch Oel-
t»>ch u, d Lenster-Blenden.

Grozcreien! Grozcreien!
,Vlä e e.!6 Laffee, Zucker, Molasses, Rice,

2l,ee. Biit.sch- und Fäßchen Rosinen,
Salz, grobes »nd feines, u. s. w.

t»e-A!le die obigen Güter werden wir an den
alle,Nied,lgst-n Preisen für Baargel» und?an-
deeproduklen ve.ka. sen. Alles was wir da,nach
?ragen, >st daß unsere Freunde und das Publikum
'it uns anrt.ft und unsein Steck examinirt?eh,
sie sonstwo kaufen.

Hallet die alte Firma im Gedächtniß, nämlich
Griin und Ncniuger.

Allentau». Sept. LS, lkti«. ' »gb«

No. tl ost-Hamilton-StraFe, einige Thüren unterhalb dem ?Allen Haus."

oer größlc Sw», die ncncfle« Viilcr, die geschmackhailestc«
Alylca.

Die beste Arbeit! Di, niedersten Preiset
Die beste» Ausschneidet?und gefällige Sälesmäiiuer sind in diesem Etablisse-'".nt Zu finden. F. H. B r e i n i g, Proprietor.
Ausschnelder : Hr. P. Dillon, letzthin von Broadway, Reuyork.
Gehülfö do. Joseph Nagel, AUentaun.

Kleiber auf Bestellung verfertigt
Zn den geschmackvollsten Stylen, geschnitten von P. D i ll o n. der b-rübmto A,.<
chne-der, a? F. H. Breinig S Emporium. No. ll Ost-Hamilton-Str., AUentaun

Ei» glänzender Stock von Kinder Kleidern,
zerfertigt im allerbesten Styl und geschmackhaftesten Weise, an den niedersten Preisen, an H. Breinig s Emporium, gleich unterhalb dem ?Allen Hause."

Unterhemden nnd Unterhosen.
großes Assortiment von Unterhemden und Unterhosen für Mannstrach!N F. H. Breinigs AUentaun Kleider-Emporium, No. IIOst-Hamilton-St.

Wechsele mit dem Wetter.
verschaffe dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig 's Kleiderstohr.

Leset, wenn bn gnte Kleiber haben willst, '

Nif die rechte Ma.iier verfertigt, solltest du nach B r e i n i g's gehen, dort kannst
Ichlechte und unpäßliche Kleider gekauft hättest.

Unsere Freunde, die Lädi c S,
bürden sich viele Mühe und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn ?sie unseren Rat!lefolgen und ihre Knaben-Kleider bei uns kaufen, nämlich an Breinig's Kleider-Zmporiun,. Die allerspätesten Stylen werden stets an Hand gehalten, und di.preise bekanntlich nieder, dabei ist sein Vorrat!) sehr groß. Jünglinge von 18 lah-verde", wahren herab, können allezeit auf die kürzeste Anzeige bedienl

Kid-Handschuhe für Mannspersonen,
von allen Farben u»d bester Qualität, an F. H. Breinig's Kleider - Emporium-so wie auch elegante French Coatings für Lädies am nämlichen Ort?No. It O»Hamilton-Straße, gleich unterhalb dem Allen Hause.Allentaun, März 0, I8V«.

Furchtbare Aufregung,

In Alltutaun, Ptttllsyllmnitn.
Das kevühmte Psevb

an dem

WvhlfeilenßaMldstohr,

Da« Nvlk ist zuleht überzeugt, daß tS der
rechte Weg ist, an einem Bargeld-Stohr Zu kau-
fen?und Alle welche an Economie denken, haben
einstimmig beschlossen bei «

Vnrdize und Jones
welche soeben ihren Ungeheueren Stock

von
Apüyahrs und Winlkr-Güter eröffnet ha-

ben, nämlich:
Merinos, Wollene Delains, Mohairs,

Alpacas, Cashmear- Delains.
u. s. w. anzurufen,

wilcheS Alles mit der größten Sorgfalt ausge-
wählt worden ist, und auch daher die schönsten
und besten Güter stnd, die erhalten werden kön-
nen und dabei sind ste so sehr nieder, so daß
man nicht helfen kann zu kaufen.

EtUhelmisehe
Als MuSlin«, Kattune, Check«, TickingS, für>v und SV Percent wohlfeiler als ihre Nachbarn.

Einige prahlen mit 19 Cent Kattune, u. s. w ,
rufet an, an unserm Slohr und ihr findet densel-
ben

Immer noch wohlfeiler.
und von den schönsten StyleS die je nach Allen
taun gebracht worden stnd.

KlauttoM! Mmnwrrs!
pon jkder Farbe und Qualität.

Tuch, Eassimere und Wkstenzeuge
wohlsriler als dieselbe In Irgend diesem Theil des
Staats gekauft werden können.

Sie machen Kleider aus zu Order, unt
bürgen für gule , FitS," oder kein Verkauf.

Sie haben auf Hand einen frischen Vorralh von
Grozereien und Provisionen.

lederman im Besondern ist höchst zufrieden
mit ihrem Thee, weichen ste von 25 bis .?l) Per-
cent, per Pfund wohlfeiler verkaufen, aIS Irgend
rin anderer Stohr im Eaunty.

Rufet unverzüglich an und examlnlrt Ihn»
Stock?kein Trubel Güter zu zeigen.

Vergesset den Ort nicht ?nämlich

«IN z M
No> N Ost - Hamilton Siraßt, 3 Thüren unter-

halb dem Alien-Hause.

Bargeld wird bezahlt für Butter.
N. B.?Wir waren In dem letzten Frühjahr

unter einer großen Unbequemlichkeit?dadurch daß
«vir unser« Stohrstube vergrößert und verbessert
haben- wir wissen daß Viele mit Verack-tung ver-
lassen haben, wetzen dem erowden, dem Dk'ck und
dem Staub. Aber die Stube Ist nun größer und
sehr s-tön eingerichtet und da wir eine Anzahl
neue Clerk« in Dienst genommen haben, so stnd
wir nun bereit Alle zu ?pliesen."

AUentau», September IS6S. ,

xcns i'oii

Große Ncdiistioii
der Preise Im Stohr der

Gebrüder .ynber
zu Zlllcntaun, Pa.

Da Hr. E. Ruhr, zufolge getroffener Ueber-
einkurft, den jrtzt von uns occupirten Stohr mit
einem Theile urserer Waaren übernehmen wirdso bieten wir jetzt die besten'MMeile. welche je
In Mentaun rffrirt Stock

verringern.
Schawls reduzirt um H 2 bis §5;
Seidenzeuge um 75 Cts. per Jard;
BlanketS um Hlj pHMaar :

Merino es
Coburgs um 20 CeMM
Flünnelle um 15 Cent?:
Balmorals um 75

und alle andere Sorten von Dreß «Waaren In
demselben Verhältnisse.

Hevveni- Swsse, CasstMevo.
Jean«, Tweed«, Llnsey«, Satlnette u. s. w,,

völlig reduzirt um 20 Prozent;
Cärpets. Blenden, Wachstücher. Körbe. Teppich.

Stäb«, abgrhend spott wohlfeil und mit
enormem Andränge;

Wollen-Garne, Zephyre, Nublas. Hoods, Sonn-
tag«, wollene und baumwollene Strumpf.
Waaren, billiger als zu

Fabrik-Preisen.'
Auch Bettzeuge. Ehtcks. Musseline, gebleicht

und ungebleicht, Callcoe«, Delaine«,c. zu fast
dem halben Betrage, der in andern SlvhrS ver-langt wird.

Da dies »Ine selten offerirte Gelegenheit für
billigen Einkauf ist, so sollten alle Jene, die sich
dieselbe zu Nutzen machen wollen, nicht lange
säumen.

Um den Andrang wahrend de« Mittags zuvermeiden, so spreche «an frühzeitig de« Morgens
vor. Ii!

vergesse nicht den Platz!
Gebrüder Huber,

drei T. Liren oberhalb dem ?Tagle Hotel."
N'v. 13. IS6L. nqZM

Neuer Kohlenhof^
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sle im ersten Ward, auf der Nord-Sette der
Hamilton-Straße, zwischen der Zten Straße und
der Jordan Brücke, etnen ausgedehnten Kohlen-
Hof eröffnet haben, und bereit stnd das Publikum
Mitallen Arten der besten Steinkohlen
für Familien- und ManufakturZwecken, und zwaran dm allernledrlgsttn Pielsen zu versehen.

Die Kohlen werden trocken unter einem Schedgehalten, sind durchgängig rein ftir Familien Ge-
brauch?und werden nach Irgend einem Theil der
Stadt gebracht.

Sie wollten ehrerbietigst das Publikum einla-
den, bei ihnen anzurufen und ihren Stock zu un-
terfuchen.

»«'Orders abgegeben an Hagenbuch'« Hotel
in der Hamilton Straße, am Ecke der Sten. wer-
den pünktlich besorgt.

S. und L. Blitz.Oktober 30. löük nq3M

Schaaken- und

Ameisen - Vertilger.
Jetzt ist die Zeit, wo die Schaaken die Zerstö-rung an Carpet«, Pelzwerk u. dgl. ansangen

Nicht« kann selbe besser vertilgen, al« obiges Mit-
tel, welche« zu haben Ist bet

»n -n Moser, Apotheker.
Allentauu, Mai 2V. ?bv

FnMin Kersch. - Aaroa Mojpr
Z '

Jetzt ,»>f.,»p.,s;t!
Ja wasistdann dawiederlvö?

»Li ein funt>elnagel neuer

EiseustoreM
avb Numeo

Akt der West-Hamilton Straße in Al-
, leutaun.

«RMllW»!
Herren

haben soeben einen
, Eisen-Waaren

' A-M' .>>. Stohr, wie schon
angedeutet an

- Nttmro 7i»

ton-Straße, nächste Thüre zu George
Schneider's Hotel, und dicht bei dem
Bauholz -Hof der Herren Hoffman,
geöffnet und in demselben ist

«MI MA,
Alles an seinen, Platze?und wird es auch
bleiben?nichts verrostet oder beschädigt,
und sie nennen ihren Stohr

Dm Zltmtusnklllr-,
Ken Kitschen machet?--.

Den Handwerker-,

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well es ist dies weislich-
aber nun

Leset! Lefttü Lefttü!
Sie h-iben ?llles was gewöhnlich in

Eisenwaareii Stohrs gehalten wird.
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitung
gewiß zu klein?denn da sind

Vaucvc! Schollen
Von vorzüglicher Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

denn derLlang ist so rein, so scharfundso zart daß man ibn Meilenweit
hört!

Eisen von allen Arien.

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Gchmkeö wünscht.
Alle Artikel die der

Vvuev b-eeranUt.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-!
stvffe, Oel, Glas, Kitt, Whitelead, Car-

riage Hartwaaren und
TrimmingS, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aver den Ort
?es ist die nächste Thüre zum

schwarten Vär!

Sie laden ihre Freunde und das Pub-
likum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
zuspreclx» und sie versprechen daß ihre
Waaren hinsichtlich der Qualität, und
Billigkeit befriedigend fein werden.

Hersch und Mosser.
Allentaun, August 21, IdlllZ. n^iJ

Große Attsreguug!

Eine wichtige Verlegung!

Der populäre utid wohlsrilc
Harte-Waaren Stohr!

». 8»» z R
Ist letzte Wv<he Nu»nro

M 2S )F.
5-^^zMM.̂

Ost Hamilton Straße, gerade neben dem
Patriot-Buchstohr, und gerade gegenüber

der Ofenschmiederei des Maj. Etting«-,
in der West Hamilton Straße, in Allen«
taun verlegt worden, ?und wir sind nun

bereit unsere alten Kunden an dem be-

schriebenen Platze wieder zu bewillkom-

men und so viele neue als axsprechen mö-
gen?und Alle sollen recht behandelt wer-
den.

Wir haben gegenwärtig einen

herrlichen Stock

MMN
und dies an den niederste»

Preise»
auf H anib k

Es ist der beste Platz um

Harte Waaren zu kaufen!
Die neue Ankunft nnsercr

ist wirklich eine prachtvolle!

Haus - Ausrüstung^
W k K r e Wk

Schlösser,
Schrauben,

Nägel,
Banden, u. s. w.

Bauern-Werkznige!
Zimmermanns,

Grobschmieds,
und andere.

Handwerker

G e r n t h s ch a ste n!
von allen Benennungen.

Kurzum ein voller Stock in unserem
Geschäftszweige wird immer in dem

Stohr gehalten, besonders

11w5 E.sen, swhf un>) die
Nmmmlerinlien mlltt'ttisst

und wir werden, neben dem, daß wir
dankbar sind für bereits genossene Kund-

schaft, alles in unserer Gewalt thun um

Jeden der anspricht vollkommen, hinsicht-
lich der Preise und auf alle andere «sc
zu befriedigen.

H. sie!lsllcd im!) A,.
Juni IBoti.

Geht nach
»«»VI» «

Alleutann, Peun'a.,
für

Trackeil Waaren!

Whvlfsrüott Praifemk j

SpätsjahrS

lDrrst Güter
wevöem kllrrv KeSfftvet

an /

Em Preis Swljr.'

W A L ö tv s,

Kattune und Flanuels,
Mohsseit

beim

INR
! Haltet rs im GedächtnißHaß

el? S ü L fj> j?

den Nufhat

Der IMiMWe Slohr
zu sei» itt

AllcnNttin, Pcnil'a.

Kcllcr u. Bro.
Znweie» Stohr.

Ein glänzender Stock von Waaren
schicklich für

Hochzcits und Gebu, t»tage.Gal>en.
Jetzt ist die Zeit um deine Stnkänfe-u machenOer stock ist gänzlich neu.

Ladies und Gent's goldenen Sackuhren
hab.« das feinst. Asiort.ment von LSdi.«Gent s goldenen Sackuhr.n, da« jemal« na»Alltnlaun gebr. cht wurde.

'i Von Silbernen Sackuhren
wir da« g.°fi,« Xffo7tement da« man j.mal«

Allentaiin gesehen hol. Wir hab«»die berühmte »nurikanisch« Sack»
<

" > Wiuhren an Hand, wie alle «Wien »,»

und Schw«i»r-Sack»kr«».
chicliich silr Bül'.n und MSdchen.

Im FAwelleW,
liebertressen wir alle, und Berschi«,

l>en!cil dir tcßtcn Sii'iin. Neu« nnd hübsch» Styl«
l>on kSdi»« vollen Set« von

Spellen. Ohrringe und Braeelet»,
Lädieö u. Gent's feine goldene Ketten,

Gent's silberne Ketten,
Gent's Scarf Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,
-nd »in« grope Verschiedenheit von fiibernen ?ing«r-
!>iiten, Ntckiaee«, Belischnalltv, Shar««, Ring« »,»

rarem und sehijnem Entwurf, d«tgl.ichev »en «emei»
und «n« größte V,r>chi«denheit and«r«r

Von Goldfedern
'aben wir «in grope« Affortem. nt. «benfall« g»ld«n»
>nd stöbern« Holder«. von teder Ar», schicklich für di«

Prächtige Silberwaaren.
Ja diesem Fache übertrifft un>«r Stock in Quanti»

St und Verichiedenheit von Stylen, All«« wa« noch
?i« daher in dieser Stadt «ff«rirt würd«, und »an»
licht fehlen, den meist Stolzesten ju besrirdigen.

Volle Sets von Thee Sets.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Eastois.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Becher,
s- ?

Syrup Kannen,
Salt CellarS,

Gold und Ruby,
Linirte Onster Löffel,

Pickle Gabeln,
Butter Messern,

Thee, Desserts und
Tischlöffel, ,c.

Gold-und silberne Brillen,
haben wir «in groß.« Assortiment. e«ut« »Znne»

«!' find »»n den
»blen Strien.

Uhren! Uhren! Uhren!
Wir haben da« grijxte Affortement an Hand, da«noch itmai« hier,um Verkauf anq«b«ten »urd«

di« «in« gut« Uhr hab«, w«ll,n. können hier
fi» d'e allerbest« kaufen. Sie find all« von denneusten Strien.

Wir haben auch ein grosse« Assortment von Fane»
Waaren an Hand, zu weitläuftig j? m«ld<n.

Ausbesserungen-.

Keller u. Bro.
«Bedenkt den PlaK. Rculiard'« alter Stand, «»

!t? West Hainilton Str., Ailento»»,. Pa.
E. Keller. S. S. Keller
iv«emb«r l»,I8Kg.


